
Chancen sieht. Gleichwohl be-
lebt derzeit ein sogenannter
„harterKern“ vonbis zu60konti-
nuierlich Aktiven die Arbeit der
WVGF. Die anderen Mitglieder
sind irgendwann einmal einge-
treten und besuchen kaum oder
gar nicht dieVeranstaltungen der
WVGF. Grund genug, sich da-
hinterzuklemmen und die „Pas-
siven“ zu aktivieren, wie deutlich
wurde.
Für frischen Wind im Vor-

stand sorgt künftig die neu ge-
wählte Maike Schmidt. Die Ge-
schäftsführende Gesellschafterin
von Die Schmidt Autoglas
GmbH führt ihr Unternehmen
an mehreren Standorten und
kann ihre agile Arbeitsweise in
der Region in die Vorstands-
arbeit einfließen lassen. Als Vor-
standsmitglieder wiedergewählt
wurdennebendemVorsitzenden
Thomas Fast auch ThomasMeis-
ter, Lutz Kadereit und Udo von
Ey.Hans-JürgenDölves konzent-
riert sich künftig ganz auf seine
Tätigkeit alsGeschäftsführerund
steht als Vorstand Marketing
nicht mehr zur Verfügung. Vor-
standsassistentin bleibt Regina
Meyer.
Die positiveDynamik desVor-

stands zog sich erfrischend bele-
bend durch die Tagesordnung
der Versammlung. Die rund 30
Anwesenden gingen offen aufei-
nander zu, man kennt sich,
knüpft neue Kontakte, tauscht
Information aus, lässt Perspekti-
ven entstehen – etwa bei Be-
triebsbesichtigungen wie zum
Beispiel bei einem Landmaschi-
nenhersteller, demnächst in einer
Fahrzeugedelschmiede in Leip-
zig oder während der „Gaming
Night“ beim Gifhorner Einzel-
händler. Aktivitäten und Bewe-
gung von vielen Seiten, die beim
anschließenden Weinfestbesuch
weiter intensiviert wurden.

der neue WVGF-Vorstand und seine Mitaktiven (v. l.): Regina Mey-
er, thomas Meister, Lutz Kadereit, thomas Fast, Udo von ey, Mai-
ke Schmidt und Hans-Jürgen dölves. Foto: Mandy Köppen

Wirtschaftsvereinigung
will sich noch stärker

in der Region vernetzen
thomas Fast bleibt Vorstandsvorsitzender –

Maike Schmidt ist neu im Vorstand

Gifhorn. Wenn für Motivation,
Kompetenz und Kreativität ein
lokales Netzwerk geschaffen ist,
und esEntscheider undPraktiker
der heimischen Wirtschaft mit-
gestalten können, ist Bewegung
an einemStandort. Die Plattform
dafür bietet die Wirtschaftsver-
einigung Gifhorn (WVGF), de-
ren einstimmig neu gewählter
Vorstand sich bei derMitglieder-
versammlung impulsreich, le-
bendig und verbindend präsen-
tierte.
Der in seinem Amt bestätigte

Vorstandsvorsitzende Thomas
Fast brachte diese Dynamik mit
den Worten: „Wir schaffen
Mehrwerte für euch“ auf den
Punkt. Im lockeren Gesprächs-
ambiente imVeranstaltungszent-
rumderVolksbank Brawo unter-
nahm er einen Rück- und Aus-
blick auf Aktivitäten und Aufga-
ben der WVGF und legte dabei
das Augenmerk auf die ge-
wünschte zunehmende Vernet-
zung in der Region.
„Wir wachsen zusammen, das

schafft Austausch“, freute sich
Fast mit Blick auf neue Mitglie-
der der WVGF wie zum Beispiel
die Stadt Wittingen. Deren Bür-
germeister Andreas Ritter legte
nach und versicherte, dass er die
„Sichtweisen der Kommunen“
einbringen wolle. Er werde vor
allem noch offensiver als bisher
das große Thema „Öffentliche
Ausschreibungen“ und Vergabe-
rechte in dem Netzwerk ins Ge-
spräch bringen. InnovativeWege
seien ihm wichtig – Baugeneh-
migungen, Bürokratieabbau so-
wie immer neue Aufgaben und
zu lange Prozesse gelte es ge-
meinsam zu thematisieren.
Aktuell gehören 186 Mitglie-

der der WVGF an – Zahlen, die
der Vorstandsvorsitzende noch
toppen möchte und dafür auch
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